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TRAUERANZEIGEN
Neuheim Johanna Demarmels, 22.2.1922 - 23.2.2017. Neuheim, Zehn-
dermattstrasse 3 mit Aufenthalt im Altersheim Martinspark, Bahnhof-
strasse 12, Baar. Beisetzung: 4.2., um 10.30 Uhr, in der Pfarrkirche Neu-
heim mit anschliessender Beisetzung.

Zug Helga Weber, 10.4.1936 - 24.1.2017. Zug, Oberwil, Tellenmattstrasse
55. Trauerfeier: 10.2., um 15.30 Uhr in der Abdankungshalle. Die Urnen-
beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Margrit Abächerli, 20.1.1929 - 24.1.2017. Zug, Frauensteinmatt 1. Urnen-
beisetzung: 8.2., um 14.15 Uhr auf dem Friedhof St. Michael; Besammlung
vor der Abdankungshalle; 15.15 Uhr Trauergottesdienst in der Kirche Gut
Hirt.

Bino Bianchetti-Schwarz, 1.3.1928 - 28.1.2017. Zug, St.-Johannes-Strasse
15.Trauergottesdienst: 8.2., um14.15Uhr inderKircheSt. Johannes.DieUr-
nenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Hansruedi Merk-Sibitz, 24.3.1935 - 26.1.2017. Zug, Hertizentrum 9. Trau-
ergottesdienst: 3.2., um 15 Uhr in der Kirche St. Johannes. Die Urnenbei-
setzung findet im engsten Familienkreis statt.

Bruno Stillhart-Kübli, 31.3.1935 - 17.1.2017. Zug, Hertizentrum 7. Die Ur-
nenbeisetzung hat stattgefunden.

Tobias Hauri, 26.8.1923 - 27.1.2017. Zug, Chamerstarsse 117 mit Aufent-
halt im Betagtenzentrum Breiten. Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

Margrith Joss-Dossenbach, 2.1.1933 - 29.1.2017. Zug, Hertizentrum 7. Ur-
nenbeisetzung: 9.1., um 15 Uhr auf dem Friedhof St. Michael; Besamm-
lung vor der Abdankungshalle; anschliessend Trauergottesdienst in der Ab-
dankungshalle.

Baar Erich Durrer-Bamert, 26.9.1950 - 24.1.2017. Allenwinden, Zuger-
bergstrasse 35. Trauergottesdienst: 1.2., um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche Al-
lenwinden und anschliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Al-
lenwinden.

Walter Schön-Ramseier, 7.11.1918 - 24.1.2017. Baar, Untere Rainstrasse 26.
Trauergottesdienst: 6.2., um 9.30 Uhr in der Friedhofkapelle Baar. An-
schliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Kirchmatt in Baar.

Hendrikus Smit-Spahn, 13.10.1923 - 25.1.2017. Baar, Inwilerriedstrasse 13.
Trauergottesdienst: 10.2., um 9.30 Uhr, in der Friedhofkapelle Baar. An-
schliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Kirchmatt in Baar.

Jacques Marcel Clerc, 1.7.1937 - 22.1.2017. Baar, Landhausstrasse 17. Die
Beisetzung auf dem Friedhof Kirchmatt in Baar findet zu einem späteren
Zeitpunkt im Familienkreis statt.

André Burgener, 14.1.1955 - 29.1.2017. Baar, Bachtalen 19. Die Beisetzung
findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Oberägeri Sr. Elsa Steinmetz, 12.8.1926 - 26.1.2017. Oberägeri, im Ländli.
Trauergottesdienst: 1.2., um 10.30 Uhr in der Kapelle im Ländli, an-
schliessend Bestattung auf dem Friedhof im Ländli.

Risch Hanna Kohler, 12.4.1940 - 26.1.2017. Waldeggstrasse 28, Rotkreuz.
Die Trauerfeier und Erdbestattung fand am 31. Januar 2017 auf dem Fried-
hof Rotkreuz statt.

Steinhausen Margrith Rüegsegger-Steiner, 28.5.1932 - 29.1.2017. Stein-
hausen, Kirchmattstrasse 3, c/o Seniorenzentrum Weiherpark. Die Ab-
schiedsfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Curler – ungeschlagen an die
Schweizer Meisterschaft
Am vergangenen Wochenende
fand in Bern der letzte Teil der
Qualifikation für die Curling
Schweizermeisterschaft der A
Junioren statt.

Zug Das Team Zug 1 Cablex muss-
te elf Spiele überstehen, um sich für
die Endrunde im März in Gstaad zu
qualifizieren. Das Team vom Cur-
ling Club Zug beendete diese Vor-
runde mit elf Siegen und kann so-
mit ungeschlagen an die Schwei-
zermeisterschaft reisen. Mit dieser
tollen Ausgangslage profitiert das
Team bereits jetzt von einem Vor-
sprung von drei Punkten auf den
Zweitplatzierten. Somit können die
Sportler mit einem gestärkten
Selbstbewusstsein die letzten zwei
Wochen in Angriff nehmen, bevor
sie am 11. Februar an die Junioren
Weltmeisterschaft nach Südkorea
aufbrechen. PD/DK

V.l.n.r.: Das Zuger Topteam - Jan Hess, Simon Gloor, Simon Hoehn, Reto Schönenberger,
Serge Lusser (Coach). z.V.g.

Beat Schäli wird neuer Rektor
Im Sommer 2017 wird der
Rektor der Schule Walchwil,
Jürg Portmann, nach 16-jähri-
ger Führungstätigkeit per Ende
Schuljahr 2016/17 in Pension
gehen. Sein Nachfolger heisst
Beat Schäli und kommt aus
Cham.

Walchwil Der amtierende Rektor
der Schule Walchwil, Jörg Port-
mann tritt nach 16 Jahren in den
wohlverdienten Ruhestand. Der
Walchwiler Gemeinderat konnte
seine Nachfolge aber bereits regeln
und ernannte Beat Schäli, Schul-
leiter an den Schulen Cham, per 1.
August 2017 zum neuen Rektor der
Schule Walchwil. Schäli unterrich-
tet seit Sommer 2003 erfolgreich auf
der Primarstufe in Cham. Seit 2012
ist er in Cham Schulleiter der Schu-
len Kirchbühl I und II sowie des Kin-
dergartens Röhrliberg. Er hat die
Schulleitungsausbildung und den
Master in Schulmanagement be-

reits absolviert. Der Gemeinderat
gratuliert Beat Schäli zur Wahl und
wünscht ihm in seiner anspruchs-
vollen neuen Aufgabe viel Freude
und Zufriedenheit. PD/DK
www.walchwil.ch

Beat Schäli heisst der neue Rektor der
Schule Walchwil. z.V.g.

Nalani wird Junioren
Weltmeisterin
Jedes Jahr findet Ende Januar
am Fuss der französischen Py-
renäen, in Tarbes, im Rahmen
der U-14 Mondial Lacoste das
Junioren Masters im Rollstuhl-
tennis statt.

Rollstuhltennis Zur gleichen Zeit
wie die Entscheidung um den Titel
für die U-14 «Fussgänger Tennis-
junioren» ausgetragen wird, kämp-
fen jeweils auch die acht weltbes-
ten Boys und die vier besten Girls
um den höchsten internationalen
Einzeltitel im Rollstuhltennis bis 18
Jahre. Als 15-Jährige war die Stati-
on inTarbes (F) letzteWoche fürNa-
lani Buob bereits die dritte Teil-
nahme in diesem Eliteumfeld. In
den letzten beiden Jahren konnte sie
mit dritten Rängen die Teilnahme
rechtfertigen und wertvolle Erfah-
rung vor grossem Publikum sam-

meln. Zwei weitere Jahre wird sie
noch als Juniorin spielen. Doch in
diesem Jahr holte sich die Welt-
ranglisten Erste souverän dank
grossermentaler StärkedenTitel. All
dies nur Minuten, bevor Roger Fe-

derer auf der anderen Seite des Glo-
bus in Australien den Matchball zu
seinem 18. Grand Slam verwertete.
Später sorgten vor vollen Tribünen
die Schweizer Hymne und ein über-
zeugendes Platzinterview in Fran-
zösisch für erste magische Momen-
te in der Laufbahn von Nalani Bu-
ob. Die Baarerin steht in der Welt-
rangliste Rollstuhltennis der Juni-
orinnen an erster Position, bei den
Frauen bereits unter den Top 30 –
aktuell Position 26. Sie trainiert täg-
lich bei Thomas Waltenspühl und
Anton Roller in Baar, absolviert bei
Vinto Services in Zug die KV Sport-
lerlehre und hat als grosses Ziel die
Teilnahme an den Paralympics in
Tokio 2020. Website mit mehr Info,
Bilder und Videos siehe im Internet
www.nalanibuob.weebly.com. Die
Zuger Woche gratuliert recht herz-
lich zu diesem tollen Erfolg. PD/DK

Nalani Buob, Rollstuhltennisspielerin aus
Baar, gewann ihren ersten Mastertitel. z.V.g.

Acht Podestplätze für die Baarer
Kunstradfahrerinnen
Die Baarer Kunstradfahrerin-
nen waren am Regiocup Mitte,
der über zwei Runden geht –
zuerst in Uster und dann in
Luzern – überaus erfolgreich
und fuhren in fast jeder Kate-
gorie aufs Podest.

Radsport Die Baarer Kunstradfah-
rerinnen zeigten am Regiocup in
Uster/ZH wiederum absolute Top-
leistungen. In der Kategorie U9 zeig-
ten die Newcomerinnen Melina Kü-
min und Lara Odermatt eine gute
Leistung. Melina Kümin durfte im
3. Rang einen Pokal entgegenneh-
men. LaraOdermatt bestritt ihreKür
beideMale sturzfrei und belegte den
4. Schlussrang.

Kategorie U11 und U19
In der Kategorie U11 belegten Sas-
kia Seitz und Dalina Ehrensperger
die Ränge 1 und 4. Mirina Hotz, die
erstmals in der Kategorie U13 star-
tete, landete gleich auf Rang 1. Ales-
sa Hotz schafftemit total 218.15 aus-

gefahrenen Punkten ihre persönli-
che Bestleistung und gewann den
Regiocup in der Kategorie U19 sou-
verän. Auch Flavia Schürmann zeig-
te eine sehr gute Leistung und si-
cherte sich den 2. Rang. Sie ver-
mochte sich in der zweiten Runde
deutlich zu steigern und erreichte
trotz zwei ausgelassener Elemente
eine hervorragende Punktzahl.

Vierermannschaft
Auch die Vierermannschaften des
ATB Baar waren gut aufgestellt: In
der Kategorie U15 fuhren die Schü-
lerinnen Baar 1, Angela Andermatt,
Tanja Langenegger, Leonie Trüssel
und Sina Gisler auf den ersten Rang.
Sie qualifizierten sich damit für die
Schweizermeisterschaft und für den
Swiss Cup. ATB Baar 2 mit den Fah-
rerinnen Sina Schlumpf, Cinzia Ca-
ruso, Leandra Hedinger und Saskia
Seitz errangen erstmals dank kon-
tinuierlicher Verbesserung ihrer
LeistungPlatz3. InderKategorieU19
der Vierermannschaftsfahrerinnen
liessen die Baarerinnen, Nadine Ri-
si, Melanie Bleicher, Carole Leder-
gerber und Yvonne Utiger keine
Zweifel offen und belegten am En-
de trotz anspruchsvoller Kür, Neu-
besetzung und Sturz den ersten
Schlussrang. Insgesamtbrachtendie
Baarerinnen acht Pokale nach Hau-
se. Auch hier gratuliert die Zuger
Woche recht herzlich. PD/DK
www.atbbaar.ch

Vorne rechts: Leonie Trüssel / links: An-
gela Andermatt; hinten rechts: Sina Gisler
/ links: Tanja Langenegger Patricia Kottmann
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